
Letzte Infos fürs Sommerlager 
 

 
 

Treffen: Samstag 23.07. 6:30 Uhr  
Abfahrt: 7:00 Uhr 

Treffpunkt: Ecke Roncallistr./Schlunkweg 
Ankunft: Samstag 06.08 gegen 19 Uhr 

 
Notfallnummern: 
David: 01577 9478821 

Stefan (Mütze): 0151 22654289 
Tobias: 0177 7074708 

 
Sonstiges: 

Umschlag mit Dokumenten 
(Gesundheitsbogen, Kinderausweis, Impfpass, 

Krankenversichertenkarte) 
bei der Abfahrt bei David abgeben 

Taschengeld (max. 20 Euro) in den Umschlag 
Geld wird vom Stamm getauscht 

 
Bei der Abfahrt verteilen wir eine Telefonliste 

Wir melden uns wenn, 
wir angekommen sind und vor der Ankunft 

 
Technische Geräte nur für die Busfahrt 

(danach werden sie eingesammelt) 
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Packliste Sommerlager 
Der typische Anfängerfehler ist, insgesamt 
viel zu viel einzupacken und darunter völlig 
sinnloses. Den Profi erkennt man daran, wie 
wenig er dabei hat, ohne dass etwas wirklich 
wichtiges fehlt. 
Und dabei soll diese Liste helfen. 

Was man bereits an hat, ist in den Zahlen 
schon enthalten. Unter Unbedingt findet sich 
das, was, wenn ein Pfadi es vergisst, den Lei-
tern Stress verursachen kann. Unter Mög-
lichst findet sich das, was man vorbildlicher 
Weise auch dabei haben sollte, bzw. was sich 
anbietet. 

Merksatz: 
Im Zweifel immer weniger einpacken! 

Unbedingt: 

! Umschlag mit Dokumenten 
" Gesundheitsbogen 
" Kinderausweis 

(bzw. Reisepass des ent. Elternteils) 
" Impfpass 
" Krankenversichertenkarte 
" ggf. Auslandskrankenschein 

! Ggf. Ersatzbrille (sicher verpackt) 
! Schlafsack 
! Isomatte 
! Rucksack 
! Handtuch 
! Waschzeug: 
" Zahnbürste, Paste 
" Haarwaschmittel 

! 2 lange Hosen 
(Jeans werden besonders schnell dreckig 
und trocknen sehr langsam. Besser: 
Dunkle Outdoorhosen oder Cord)  

! 1-2 kurze Hosen 
(lassen sich durch Zipp-Hosen sparen) 

! T-Shirts (nicht mehr als 5) 
(Wer es sauberer will, soll waschen) 

! Unterwäsche 
! Strümpfe 
! ein Paar feste Schuhe zum Wandern 

(Möglichst wasserabweisend) 
! 2 warme Pullis 
! Regenschutz (Regenjacke, Regenhose) 
! Badehose 
! Kopfbedeckung (Pfadfinderhut o. ä.)  
! Kluft und Halstuch 
! Essgeschirr + Besteck (vom Stamm) 
! Geschirrtuch 
! Proviant für die Anreise 
! Befüllte Feldflasche (Am besten 1 L) 

Bloß nicht: 

! Handy, Spielkonsole, Mp3-Player und an-
deres Elektrisches (außer Uhren, Taschen-
lampen) 

! zu viele Süßigkeiten 

Rucksack packen 

1. Rasch zu Erreichendes 
2. Mittelschwer 
3. Schwer 
4. Leicht 
5. Schlafsack, Isomatte 

 
 
 
 

Möglichst: 

! Taschenlampe 
! ein Paar leichte Schuhe (damit man nicht 

nur die schweren Wanderschuhe hat)  
! Armbanduhr (für die Pünktlichkeit) 
! Taschenmesser 
! Taschentücher  
! Waschzeug: 
" Sonnencreme  
" Mückenöl 
" Handcreme 
! sinnvoller Spielkram (z.B. Spielkarten) 

(es soll klein + leicht sein)  
! Kamera 
! Zeugs zum Karten schreiben 

(Adressen, Stift) 
! vlt. ein Buch 
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